
Sieht so
Elrnshorns
Zukunft aus?
Klimawandel und Stadtplanung - was uns erwartet

Futuristisch: Schwimmende Häuser mit Terrassen.

Realistisch: Stelzenhäuser für Krückau-Vormstegen.

ELMSHORN Noch klingt es
unglaublich, doch es könnte
bald Realität werden: Neubau­
ten entlang der Krückau und
iln Stadtquartier Krückau­
Vormstegen entstehen auf
Stelzen. Balkone sind grund­
sätzlich überdacht, um Schat­
ten zu spenden, und im Vor­
garten stehen Palmen statt Ro­
sen. Thomas Zimmermann
von derTechnischen Universi­
tät Hamburg-Harburg hält di­
es angesichts des Klimawan­
dels durchaus für realistisch.
Und EJmshoms Stadtplanerin
Silke Faber sagte gegenüber
den EN: ,iNir werden den As­
pekt Klilnawandel natürlich
und gerade im Bereich des
Quartiers Krückau-Vormste­
gen berücksichtigen."

Wie berichtet, beschäftigen
sich Wissenschaftler mit dem
Klilnawandel und entwickeln
inVerbindungmitdemProjekt
Klimzug-Nord "Anpassungs­
strategien" für die Region.
Elmshom und das Umland
sind von diesem KlimawandeI
besonders betroffen. Die Lage
an Eibe und Krückau, heiße
Sommer, milde Winter und
zunehmende Extremwetterla­
gen, wie anhaltender Starkre­
gen, fuhren, so die Wissen­
schaftler, spätestens Mitte des

Jahrhunderts zu wesentlich
anderen klimatischen Bedin­
gungen und damit zu anderen
Lebens- und Wohnverhältnis­
sen.

Thomas Zimmermann von
der TU Harburg sagte gegen­
über den EN: ~Wer neute
Hochwasser gefilirdete Ge­
biete überplant, muss den Kli­
mawandel berücksichtigen."
Die Flächen rund um die Krü­
ckau hält er für gefilirdet. Zim­
mermann forderte die Stadt
dazu auf, zu prüfen"welche Ri­
siken man eingehen will".

Als Gegenmaßnahmen zu
erhöhtenWasserständen, zum
Rückstau in Kanalisationen,
der zu überflutungen auch
weit weg von der Krückau fuh­
ren kann, empfieWt Thomas
Zimmermann gleich mehrere
"Anpassungsstrategien": uSo
sollte man prüfen, wo im
Oberlauf der Krückau Wasser
zurückgehalten werden kann.
Hier stellt sich die Frage nach
weiteren überschwemmungs­
gebieten."

Zimmermann hält es auch
für denkbar, entlang von Flüs­
sen oder grundsätzlich in
Hochwasser geflihrdeten Ge­
bieten Häuser auf Stelzen zu
bauen. SEITE 8
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Wachsen bald Palmen
an der Krückau?

Fortsetzung von Seite 1 ckau gedeihen.
Elmshorns Amtschefin

ELMSHORN Dies wurde für Stadtentwicklung , Sil­
auch bereits von anderen ke Faber, sagte auf EN-An­
Wissenschaftlern in dieser frage: "Natürlich müs'sen
Woche während einer In- wir uns bei der Planung für
formationsveranstaltung das Quartier Krückau-Vor­
von Klimzug-Nord er- mstegen auch mit den Fol­
wähnt. "Auf Stelzen bauen gewirkungen des Klima­
klingt für uns abwägig, in wandels beschäftigen. Da­
anderen Ländern ist das zu Bedarf es eines abge­
aber Alltag", so Zimmer- stimmten Konzeptes.(l
mann. Eine weitere denk- Faber verwies darauf,
bare Lösung sehen Wissen- dass das Projekt Klimzug­
schaftier "im Leben auf Nord, erst am Anfang von
Hausbooten". vielfältigen Untersuchun-

Der Hamburger Thomas gen stehe. "Bis 2014 liegen
Zimmermann gibt auch zu Ergebnisse vor. Wirwerden
Bedenken, dass sich die als Stadt dazu beitragen,
Pflanzenwelt auf Grund zu die Arbeit von Klimzug-
erwartender Nord zu un-
heißer Som- terstützen.
mer .und mil- "Bis 2014 liegen Ergeb- Denn die Ar-
der Winter nissevor. Wirwerden als beit ist wich-
sich verän- Stadt dazu beitragen, tig und am En-
d D h die Arbeit von Klimzug- d d d'ert. " a er ewer en le
sollte man ir- Nord ZU unterstützen. Elmshorner
gendwann Denn die Arbeit ist profitieren."
mal anfan- wichtig und am Ende Für die Pro-
gen, sich mit werden die Elmshomer jektleiter
dieser Frage profitieren'''' Klimzug-
zu beschäfti- Silke Faber Nord ist die
gen. Die Amt für Stadtentwicklung Teilhabe von
Pflanzen der Bürgern,Kom-

Zukunft sind Gewächse, munalpolitikern und Mit­
die im Sommer wenig Was- arbeitern von Verwaltung
ser benötigen", so Zimmer-. wichtig. Dies sagte Dr. Hel­
mann. mut Thamer. Nur mit den

Zu dieser Pflanzengrup- Bürgern und nicht gegen
pe gehören Palmen. Und da sie könnten sowohl die
die Winter milder werden, vielfältigen Untersuchun­
könnten durchaus einige gen als auch später umzu­
von den weit mehr als 2000 setzende Maßnahmen
Palmenarten an der Krü- durchgeführt werden. ly


